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Auch Beschäftigte bei Vattenfall müssen vom 

wirtschaftlichen Aufschwung profitieren 
 

Wenn die Energiekonzerne vom wirtschaftlichen Aufschwung in 
außergewöhnlicher Weise profitierten, dann müssten daran 
auch die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer entsprechend 
beteiligt werden. Dieter Scholz, Vorsitzender des DGB, Bezirk 
Berlin-Brandenburg unterstützt im Namen aller DGB-
Gewerkschaften die Beschäftigten bei Vattenfall im Tarifstreit 
um notwendige Lohnerhöhungen. Die Reallöhne lägen wieder 
auf dem Niveau der 90er Jahre so Scholz. Auch die höhere 
Mehrwertsteuer hätte den Arbeitnehmern Kaufkraft entzogen. 
Wenn die Binnenkonjunktur anspringe, schaffe und sichere dies 
Arbeitsplätze. Jeder Euro an Lohnerhöhung stärke auch die So-
zialkassen und spüle natürlich zusätzliches Geld ins Staatssä-
ckel. Der Aufschwung müsse endlich bei allen Arbeitnehmern 
ankommen. Dafür stehe diese Tarifrunde. Scholz ermunterte 
die Beschäftigten bei Vattenfall, sich nicht unterkriegen zu las-
sen und ihre berechtigte Forderung nach 8 Prozent mehr Lohn 
durchzusetzen. Ihr Tarifkampf sei ein gerechter Kampf. 
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